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Landtagswahl

Wohlfahrtsverbände fordern sozialeres NRW
Politik, 20.04.2010, DerWesten

Düsseldorf. Wohlfahrtsverbände fordern für NRW eine Sozialreform nach der Landtagswahl. 
Nötig seien eine kostenlose Kita und kostenlose Mittagessen für arme Kinder. Auch für 
Frauenhäuser und Arbeitslosenzentren müsse das Land mehr Geld ausgeben.

Die großen Wohlfahrtsverbände haben eine soziale Politik nach der Landtagswahl am 9. Mai 
gefordert. Notwendig seien beispielsweise ein beitragsfreier Besuch von Kitas und ein kostenloses 
Mittagessen für arme Kinder in Schulen, sagte der Vorsitzende der NRW-Arbeitsgemeinschaft der 
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege, Andreas Meiwes, am Dienstag in Düsseldorf. Auch für 
Frauenhäuser und Arbeitslosenzentren müsse das Land mehr Geld ausgeben.

Eine Wahlempfehlung gaben die Wohlfahrtsverbände nicht ab. Der Arbeitsgemeinschaft gehören die 
Arbeiterwohlfahrt, die Caritas, der Paritätische Wohlfahrtsverband, das Deutsche Rote Kreuz, die 
Diakonie sowie die Jüdischen Gemeinden an. (ddp) 
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